
ANFRAGE 

der Abgeordneten Mölzer 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Bildung 
betreffend der Entwicklungsplan der VS Kirchberg am Wechsel 

Am Deckblatt des angefügten Entwicklungsplans der Volksschule Kirchberg am 
Wechsel vom November 2016 ist deutlich das Logo des Bildungsministeriums zu 
sehen. Außerdem ist klar zu erkennen, dass es sich bei den jeweiligen Unterschriften 
der Lehrer nicht um Originale, sondern um einkopierte Unterschriften handelt. 

AK 

Entwicklungsplan 
r. 

M 
Voll<.s.s.c.hule.. 
t<irchber9 am Wechsel 

November 2016 

I~ 

J 
J 
.I 
.I 

.I 
J 
J 
J 
.I 
J 
:I 
J 

J 
] 

J 

________ V_S_~_l~_~_~:_~_m_~_··I ____ ~ 1 

Z"~bUd.r 

LEBEN LERNEN 
w .. wroho ~hen, den IMlMte Scnü~n und SchOI« am 
Endt dei 4. KIMM ~ VoI_Md!u. mit .ntspt'«he(tdMI 

e:.n:::::Q::U=~~::;'::·====~ 
In GMprIct.l'l mII ~~." S~oneo und SchOIern oder 
~n EIWn uJgt lieft.1M allgmtIne Z~t Obef des 

AOd;btkk&l,t·Stand =u:~:~~se:=~~:!z 
Uf'Id da. V.,.ntwottu~tMIn~.,. Sc:fIOIeOnnen und 
Sd'IOefnoehwMw~ 

[ZJIII & Maßnahm.n fOr du kommende Schulj.hr: ~ 

M. an.twn. 1.t : 

1b1Mhm.t.S: 

SlEf= ' 
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%Jet 2: 

M.llnlhme2.3: 

tMII: 

M S.1: 

M.an.MIt: 2. t : 

~hme2,3: 

Z.ll: 

M.ln.twne :1.2: 

Ye@ntwo~:m;ru~::6Ü~~rgana mit 

z.tthorizonc V.tantwol'llkl'l 
End4J tM~ k'-lIIenfehrtKinnen 
Indlk.torlen ~~y.~~n 

SchutwaIte And ... und 1(~ ... ",.hreril'ltMn 

"""'""" F_ on 
Setu",.,.,...nmJu"9«! fOr ~nume V.r.,"*"ngen 
nutzen : 
Rtgllrnl&ig .. BesP,.chef'l dIr nwr.tglsch,,. Themen wie 
PIlHllnmet.rI., w.,rtumen, Milchkl.t. oeHr ObstteU., 
l.urOckbrlngen, •. 
V'''''nblru ,. tr.n." dl,e" l!'tnhaltun reftelctie, .. n 

Khortzont 4 V'l'U'Itworttlc~ 
t.ufend~a.. S~-

va B~FucIt. und K.w.,,""""rinINriI 
KlaHenlintaf ..-n.t ... hmen: 
Ordnung in der K~ ... v.,.tlrken, 

s.chQ~Mn und SchOI« ... ,dtm lIfmutlo1. ln 
Konfliktsituationen od., wenn MltKhülerinnen oder 
MitachClkr IIOtIert " unt.,.Wtzend . luu ',lfen 
Z.tthorlmnt& V ..... rttwoftllc ... 

.............. -
.aj 

Glttprlche mit ICIIUfftomden 
Pw'sOl1'n 
SlIbj(JktIwI EIMcMtZung tJOr 
1.....,I'MftlnwJ 

Ilg4wMln .. A.ftlptWCM" ., TlMmatik be4 r 
SclluN.,..amm6ung Ende Novemb«: StMbchu •• '61' ........... 

111 VWlntwordkM 
8nOln'"FIJCh.und n t'IfortnH2. 

ptllcttn !g"II: 

~~r11~"';~~ !fl0"" SmII. I Ufhti n: 

~ndWMlr.ndON.sc:t!I.IfWn. · ~n 
"Ingsbtr.lch gl.tllt..,: OlutO,. mtt Oru'fortM'n 

t & Y.r.ntworillc • 

Kenn,nl.rn,n v.rs~hl,d'Der Länder 

ElIdt1de.ScI! h" 
Indlk.UN1.n ........ 
~'=.a~.r 

V.rMltwortfIC 

A~enehul.ehe Ellpe"en einllidefl 
{Kapt.ln 0... Uarltn Nw.n!qM. Eltern von Sc:hOt.rtnnan "nd 
Scttülam mlt "lar.tioM",lft~rund 
z.lthorl~ & V.nlAtwoftJlcha-
Laufend wJh,.nd du Scftuv"M$S -

~~:=::.~~:' ~:~~ =:::"fI4IfM'I,::.,:;~;:-. '-,._ .. ::,_ 
Schutv.,..".mtuno vor. 
2. K1.: Ruminien 
3b: Kat.eh.lan 
4b: Unglm 
VD Fudls; N."s' 

Alltag der Kinder in anderen Ländern 

v •• 
Eoo. •• MI,.! Klau4In.etu.no.n 
Indlkatorlel!. 1I ~~fpr6'u"tJ!.v.lu.tlon 
Ra:repte weit~eben "lltu~hrerln~f'I 
S(;dwlnd· Info CIbc"-cXen 
WorbnOfl mit SOdwtnd 

, Verantwortilche 
fOIllJl'lo 2011· va BnoRte FucIIs 

Spe-ll5'-n andeN L.nd.r naehkoetMn und koa;hln 
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RDch,bllck I.lat.s~nd 

RqehnllUga SCl4-Konmenz4In mit FH"c.k und 
.h,un uu.ta ... d! 

KINDER IN ANDEREN LÄNDERN 
Wir maetllen den Kindrtt OelOQenhei1 geben, Ihr\en bis dato 
fremde Kultufltn klHlflllflZUlOme", um ein offenes Wtlftl)fld zu 
erlangen. 
Schul. rOOge a" Ctlanoe geMhen weiden, MIn eioenes LebOn 
nach MiMn WOn&eben IU formeft und zu gestalten, 

Kinder. in Kirc:hbetg ~ haben In'~ ,fillb. 
~ KortWiet Zj,l MtntdMn, blW, KlOdem anderer Kultoren Sei 
ImfMf m4Il'Ir .... ytwerbtnde bei UM., Kirchberg leben, Indort sich 
diue Slt~ E .• i,1 ror dlo l(Jnde, I'\IchI imm.,-\eIcN. Kontakt zu 
knopfen und die Ihne.' fremde KulM" ~..."..., 
Sc:nuIe WIrd oft nur als pn!Ch1 ge.Hhen und die Chance etwas ;ru 
Iemen 11'1 ",..,leben.berelc:hemde.n W1rk~ nlChlerkamt. 

Ziele & Maßnllhmen tOr das kommende Schuljahr: 

ZIelt : 

lielbUd., 

Schule als Chance sehen 

~'t:zont V ..... ntwortllch ::.c:,:: tvo! 1 ~~O:~üetJon 
=Chat1ce-BudI I ~~~Schma, 

ilm : . DM a-fjhrlfd1slen Schu ~ d.r Watt .. ~ -

rIJ: enntwort c • 

Ole lnhaJte, des GeoenSrano.l .1-aben Lernen" lfT\ r.aM 1ntI~ 

::-::::';'n SchUljllhr 1rIttff\chten ~f" W~ 
..Leben Lernen". Naue Inputl zu mögllchet'l Wlalten WOrden den 
Unlenichl und da6 Lemklims bereictlefr'l. 

Zle" & MaSnahmen fOr das kommende Schuljahr: 

z..khorlzont V.r.ntwor1fkh 
MeMnaI8 kn Schuf/lJhr Gab! F'ahmef 
2Or1/18 
IndlkalOIfM be .... .a1Ytion 
Umtetzuno Im Unlenichl In VO 8rigItfe F(J(l/I. uM G.bi 
.ra.nKta ... nl Fe/!m.r 
Fortbildung .. C.~IM8M Leben LMn~n" der Stiftung ~Humor 
HIIftH.H..," "01'\ Dr. Eckwt Hjqchhau .. nl 
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